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Lagune 2
1

Lernwortschatz

Nomen
r Biki_ni, -s
e Blu_se, -n
r Bü.rgermeister, –
r Clo_w_n, -s
e Cre_me, -s
s E_ i_s
r E. nkel, –
e Fei__er, -n
s Fe.st, -e
s Fe_u_erwehrfest, -e ➔ Fe. st
s Fe_u_erzeug, -e
r Fü_hrerschein, -e
e Fü_hrerscheinprüfung, -en
s Fu_ßballspiel, -e
e Gratulatio_n, -en
e Ha. lskette, -n
r Ha.ndschuh, -e
s Ho. chzeitspaar, -e
r Kale.nder, –
s Kle_i_d, -er
r Na.chbar, -n
s Parfü_m, -s
r Pullo_ver, –
e Schokola_de, -n
e Schü_lerin, -nen
e Sekretä_rin, -nen
e Ta_fel, -n
e Ti.schlerin, -nen
e To.mbola, -s
r We_i_hnachtsbaum, -e ➔ Ba_u_m

Verben
beste_hen, beste_ht, hat besta.nden
ergä. nzen
fe_i_ern
noti_e_ren
pa.ssen
sche.nken
schmü. cken
si.ngen, si.ngt, hat gesu. ngen
zu_·hören

Andere Wörter
reihu. m
we_m

Wörter im Kontext
Der Bü. rgermeister hat ein Bi.ld gewonnen. 

(Ein Ma_ler hat das Bild gemalt.)
Er schenkt ihr eine Tafel Schokola_de.
Die Bluse pa. sst ihr nicht.
Der Sohn hat die Fü_hrerscheinprüfung bestanden.
Der Vater hat den Fü_hrerschein gemacht.
Die Söhne haben das Fu_ßballspiel gewonnen.
Das Eis schme.ckt ihm nicht.
Üben Sie reihu. m im Kurs.
We_m schenkst du den Kale.nder?

In Deutschland sagt man: In der Schweiz sagt man auch: In Österreich sagt man auch:
r Bü.rgermeister, - r A. mmann / r Sta.dtpräsident, -en
e Cre_me, -s e Cre_me, -n
s E_i_s e Gla. ce, -n
r Fü_hrerschein, -e r Fü_hrerausweis
s Kle_i_d, -er r Ro.ck, -e
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Lernwortschatz

Nomen
r Adve.nt
r Adve.ntskranz, -e
e A. ngst, -e
r A. nhang, -e
r Appara_t, -e
e A_u_fregung, -en
r Ba. ckofen, -
e Chri.stbaumkugel, -n
e Demonstratio_n, -en
e Eri.nnerung, -en
e Fa. rbe, -n
r Fe_i_ertag, -e
s Fe.stessen
s Fe_u_erwerk, -e
e Ga.ns, -e
e Gewe.rkschaft, -en

r Ka. rneval
e Ki.ndheit
r Klo_ß, -e
s Kostü_m, -e
e Kri.ppe, -n
r Kü. chentisch, -e
e Ku_gel, -n
e Ma. ske, -n
e Mi.tternachtsmesse, -n
r Nationa_lfeiertag, -e
r Ni.kolaustag
e Nu. ss, -e
r O. nkel, –
r O_pa, -s
r O_sterhase, -n
s Pä.ckchen, –

Wörter im Kontext
Man bemalt E_i_er mit Farbe.
Dann haben wir die Pä. ckchen aufgemacht.
Da brennen schon zwe_i_ Kerzen.
Der Wei__hnachtsbaum darf ni.cht fehlen.
Schrei__b mir doch mal wieder eine Ma_i_l.
Es ist ein bi.sschen wie frü_her.
Wir waren fu.rchtbar aufgeregt.
Welche Traditionen sind gle_i_ch?
Si.cher hast du we_nig Zeit.
Ich habe la.nge nichts von dir gehö_rt.
Da hatte ich als Ki.nd immer ein bisschen A. ngst.
Endlich wa_r es so weit.
Bis ba. ld!

In Deutschland In der Schweiz In Österreich
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
e E_-Mail, -s s E_-Mail, -s s E_-Mail, -s
r Klo_ß, -e r Knö_del, –
in di_e_sem Jahr he_u_er

s Plä. tzchen, –
r Ro_tkohl
r Rü.cken
r Sa. ck, -e
r Se.kt
e Spi_e_lsache, -n
e Sü_ßigkeit, -en
e Traditio_n, -en
e Vo_rbereitung, -en
e Wa. tte
e We_i_hnachtsgeschichte
s We_i_hnachtslied, -er
r We_i_hnachtsschmuck
r Wu. nschzettel, –

Verben
a.n·haben, hat a.n, hat a.ngehabt
a.n·zünden
a_u_f·machen
a_u_f·sagen
ba. cken
ba. steln
bre.nnen, bre.nnt, hat gebra.nnt
erfa_hren, erfä_hrt, hat erfa_hren
erla_u_ben
fe_hlen
fu. nkeln
grü_ßen
mi.t·schicken
vera.nstalten
verste.cken
verzei__hen, verzei__ht, hat verzi_e_hen

Andere Wörter
We_i_hnachten
O_stern
Silve.ster
Heiliga_bend

e_u_ch
u.ns

a_bends
a_u_fgeregt
bra_v
e.ndlich
e. twas
fle_i_ßig
frü_her
fu.rchtbar
ga. nz
gefü. llt
ka_u_m
lu.stig
mi.ndestens
natü_rlich
si.cher
stre.ng
wu. ndervoll
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Nomen
r Ä. rger
e Atmosphä_re
e Ba_u_chtänzerin, -nen
e E_ i_nstellung, -en
r E_ i_sbär, -en
r Fa. ll, -e
s Fi.schbrötchen, –
e Gesu.ndheit
r Glü_hwein
e He.xe, -n
s Karusse. ll, -e
r Ki.tsch
e Kö_nigin, -nen
e Kra. nkheit, -en
e Kü.ndigung, -en
e Ku. rzform
s Me.sser, –
s Ne_u_jahr
s Ra_dio, -s
r Scha. tz, -e
s Se.ktglas, -er
r Spa_ß
s Stre_i_chholz, -er
r Strei__t
r We_i_hnachtsmann, -er
r We_i_hnachtsmarkt, -e
r Za_u_berer, –
e Zu. ckerwatte

Verben
a_u_f·passen
me_i_nen

Andere Wörter
ega_l
gemü_tlich
gesu.nd
hä.sslich
ka. lt
ki.tschig
kommerzie. ll
komplizi_e_rt
mü.ndlich
re_i_ch
ru_hig
schre.cklich
so.nst
u. nbequem
vo. ll
wa. rm
wi.tzig

zi_e_mlich

Wörter im Kontext
Welche E_ i_nstellung (Mei__nung) haben die Personen?
Ein E_i_sbär möchte ich auf ke_i_nen Fall sein.
Ko.chen macht ihnen Spa_ß.
Ein glückliches neues Ja_hr, mein Scha. tz!
Ein Wei__hnachtsbaum fehlt ihr nicht.
Du wirst re_i_ch im neuen Ja_hr.
Wei__hnachten kann man doch auch o_h_ne Kinder feiern.
Wei__hnachten ist ihm zi_e_mlich egal.
Sie will es gemü_tlich haben.
Sie will es ru_hig haben.
Sie will es schön ru_hig haben.
Der Wei__hnachtsmarkt ist ihr zu vo. ll.
Der Ti_ger macht mir A. ngst.
Was bringt in I_h_rem Land Glück?
Prost Neuja_h_r!

In Deutschland In der Schweiz In Österreich
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
s Strei__chholz, -er s Zü.ndholz, -er s Zü.ndholz, -er / r Zü.nder, –

3
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Nomen
r Besu_ch, -e
e Bri.lle, -n
e E_i_le
s E_ i_nladungsgespräch, -e
s Exa_men, Exa_mina
Fe_rien (pl)
r Flu_g, -e
r Frisö_r, -e
e Frisö_rin, -nen
s He.md, -en
e Ho. chzeitsfeier, -n
e Ho_se, -n
e Klausu_r, -en
r Ku_chen, –
e Ta.xifahrerin, -nen
r U_rlaubstag, -e

Wörter im Kontext
Ich bin se_hr in Eile.
Ich wünsche Ihnen vi_e_l Spaß.
Wir fahren mo. rgen in (den) Urlaub.
Der U_rlaub fängt an.
Dann möchte ich Sie ni.cht aufhalten.
Grü_ß dich, Be_rnd.
Da pa. sst es mir.
Wir haben es e_i_lig.
Wir sind heute Abend e_i_ngeladen.
Ich bin erst spä_ter verabredet.
Das ist sehr fre_u_ndlich von Ihnen.
Wir fliegen morgen frü_h_ nach Paris.
Ist Ihr Flug denn früh am Mo. rgen?
Ja si.cher.

Verben
a. n·fangen, fängt a. n, hat a. ngefangen
a_u_f·halten, hält a_u_f, hat a_u_fgehalten
beso. rgen
erle_digen
gehö_ren
le_i_d·tun, tut le_i_d, hat le_i_dgetan
passi_e_ren, ist passi_e_rt
schi.cken
wü. nschen

Andere Wörter
de_u_tlich
e_i_lig
e_i_ngeladen
e.rst
fre_u_ndlich
frü_h_
gena_u_
la. ngweilig
le.cker
ma_l
ne. tt
pri_ma
scha_de
vera. bredet

Dienstaga_bend
heute Na. chmittag
morgen frü_h
morgen Na. chmittag

4
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Nomen
r A. nlass, -e
r/e Beka. nnte, -n (ein Beka. nnter)
r Betri_e_b, -e
s Bra_u_tpaar, -e ➔ Pa_a_r
e CD-RO. M, -s
r Do.ktorhut, -e
e Gebu_rt, -en
e Gebu_rtstagsparty, -s
e Geschä. ftsleitung, -en
r Glü.ckwunsch, -e
e Glü. ckwunschkarte, -n
e Gru_ßkarte, -n
s He.rz, -en
e Ho.chzeit, -en
s Ja_-Wort
s Jubilä_um, Jubilä_en
r Kamera_d, -en
e Ki.rche, -n
e Kolle_gin, -nen
s Moti_v, -e
s Pa_a_r, -e
e Si.lberhochzeit, -en
r Spo. rtverein, -e ➔ Vere_i_n
s Sta. ndesamt, -er
e To. rte, -n
e Tra_u_ung, -en
r U. mschlag, -e
r Vere_i_n, -e
e Vere_i_nsarbeit
r/e Verwa. ndte, -n (ein Verwa. ndter)
e We.rkstatt, -en
r Wu.nsch, -e
e Za_h_l, -en

Verben
diskuti_e_ren
entwe.rfen, entwi.rft, hat entwo. rfen
fre_u_en (sich)
verrei__sen, ist verrei__st

Andere Wörter
da_mit
da_rum
de.shalb
dru. m

bö_se
fa.st
fi.t
frö_hlich
genu_g
geschä. ftlich
ho. ffentlich
ko_misch
na_chträglich
ni_e_mals
nu_n
pensioni_e_rt
priva_t

so_ etwas
zu zwe_i_t

Wörter im Kontext
Er arbeitet 2_0_ Ja_hre in dem Betrieb.
Wir wünschen Ihnen vi_e_l Glück.
Na_chträglich herzlichen Glü.ckwunsch zum Gebu_rtstag.
Sie bekommt bald ein Ba_by.
Wir fre_u_en uns über die Gebu_rt.
Bitte verze_i_h mir!
He.ribert wird 3_0_ (Jahre alt).
Ho.ffentlich bist du nicht bö_se.
Wir schicken ein Compu_terspiel und wünschen damit vi_e_l Spaß.
Darum (deshalb) sag ni_e_mals ni_e_.
Drum (= darum) bringt genug Geträ.nke mit.
So_ etwas schreibt man doch nicht in der Zei__tung!
Er ist noch ga. nz schön fi.t.
Bringt genug Geträ.nke mit.
Die A. nzeige finde ich ko_misch. 
Er hat nun (jetzt) vi_e_l mehr Zeit.
Viel Glü.ck für das Le_ben zu zweit!

In Deutschland In der Schweiz In Österreich
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
r Glü. ckwunsch, -e e Gratulatio_n, -en
e Re.nte e Pensio_n e Pensio_n
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Lernwortschatz

Nomen
r A. lkohol
r Be.cher, –
e Bo_hne, -n
Bra_tkartoffeln (pl)
s Buffe_t, -s
e Do_se, -n
s Fi.schstäbchen, –
r Gä.nsebraten, –
s Geflü_gel
e Gemü_sesuppe, -n
e Gesa.mtschule, -n
e Gu.rke, -n
r Hä_h_nchenschenkel, –
e Ho. lzkohle
r Hu. ndekuchen, –
r/e Ju_gendliche, -n (ein Ju_gend-
licher)
e Kanti_ne, -n
r Kä_se
e Ka.sse, -n
r Ko.ch, -e
s Kotele. tt, -s
r Kü. chenchef, -s
e Margari_ne
e Marmela_de
s Me_hl
e Nu_del, -n
s Pake_t, -e
r Pfe. ffer
e Pla_nung, -en
r Pla. tz, -e
Po.mmes (pl) ➔ Pommes fri. tes
e Prali_ne, -n
e Scha.chtel, -n
e Schü_lergruppe, -n
s Schwe_i_nefleisch
r Spe_i_seplan, -e
s Stü.ck, -e
e Toma_tensoße, -n
e Tra_ube, -n
e Tu_be, -n
e Tü_te, -n
e U. mfrage, -n
e Vegeta_rierin, -nen
r Ze_i_tungsbericht, -e
e Zitro_ne, -n
r Zu.cker

Verben
a.b·nehmen, nimmt a.b, hat a.bgenommen
fo. lgen, ist gefo. lgt
kri_e_gen
li_e_gen, li_e_gt, hat gele_gen
mö_gen, ma_g, hat gemo.cht
probi_e_ren
tu_n, tu_t, hat geta_n
vergle_i_chen, vergle_i_cht, hat vergli.chen

Andere Wörter
bi.tter
fe. tt
fri.sch
he_u_te
pre_i_swert
sa. lzig
sa_u_er
scha. rf
sü_ß
überra. schend

am li_e_bsten
überha_upt nicht

dasse. lbe

we_i_l

Wörter im Kontext
ein Päckchen Margari_ne
ein Paket Hu.ndekuchen
Auf Platz 1_ liegt ...
ein Stück Kä_se
Er will a. bnehmen. (Er will nicht mehr so viel wi_e_gen)
Warum probierst du den Sala_t nicht?
Er tut Zu.cker in den Te_e_.
Der Se.nf ist mir zu scha. rf.
Die Sa_hne ist mir zu sü_ß.
Ka.ffee mag ich ge_rn. Te_e_ mag ich li_e_ber. Sa. ft mag ich am li_e_bsten.
Sie will eine Pa_rty geben.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
e Bo_hne, -n e Fiso_le, -n
e Do_se, -n e Bü.chse, -en
s Hä_hnchen, – s He.ndel, -n
e Ka. sse, -n e Ka. ssa
e Marmela_de e Konfitü_re, -n
s Pake_t, -e s Pa. ckerl, –
e Sa_hne r Ra_hm r Schla_g
e Tü_te, -n s Sa. ckerl, –
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Nomen
r A. pfelkuchen, –
e A_u_tobahn-Raststätte, -n
e Bedi_e_nung, -en
r Bi_e_rgarten, -
e De.cke, -n
r De_u_ tschkurs, -e
r Dö_ner, –
r E_ i_sbecher, –
r Erzä_hler, –
s Fe.nster, –
e Gardero_be, -n
s Ga. sthaus, -er
e Ha.ndtasche, -n
r I.mbiss, -e
r Ka. ffeefleck, -e
s Kä.nnchen, –
e Ke. llnerin, -nen
s Ki_no, -s
e Ki.rschtorte, -n
s Kle_i_nkind, -er
e Li_e_be
s Li_e_blingslokal, -e
r Ma.ntel, -
e Me_hrwertsteuer
e Mi.tte
r Na. chbartisch, -e
e Na_se, -n
e Portio_n, -en
e Pro_be, -n
e Qui.ttung, -en
e Ra. ststätte, -n
r Schlu. ck, -e
r Schwe_i_nebraten, –
s Ste_hcafé, -s
e Sti.mme, -n
r Stri.ch, -e
s Stü. ck, -e
r Su. perlativ, -e
e Ta.sse, -n
r Te.xtteil, -e
s Thea_ter, –
s Thea_terstück, -e ➔ Stü. ck
e Ti.schdecke, -n ➔ De.cke
r Ti.schnachbar, -n ➔ Na. chbar
e Wa.nge, -n
s We_i_ßbrot, -e
r We_i_ßwein, -e
e Zusa.mmenfassung, -en

Verben
beo_bachten
da_u_ern
de.nken, de.nkt, hat geda.cht
kla.ppen
re_den
schla_gen, schlä_gt, hat geschla_gen
sti.mmen
verspre.chen, verspri.cht, hat verspro.chen
we_i_ter·gehen, geht we_i_ter, ist we_i_tergegangen

Andere Wörter
am be.sten
am me_i_sten
am schne. llsten
beso.nders
bi.llig
di.cht
flü.chtig
gra_ublau
he_i_ß
i.mmer noch nicht
i.mmer noch nichts
inklusi_ve
i.rgendwie
le_e_r
me_i_stens
na.chts
nervö_s
so_wieso
spezia_l
tota_l
unterwe_gs
vo_rsichtig

ne_ben
we.nn

Wörter im Kontext
Auf den Ti.schen liegen De.cken.
Nimm doch Pla. tz.
Er hält die Zei__tung dicht vor die Na_se.
Es hat ni.cht geklappt.
Ma. cht nichts!
Wie a. lt mag (kann) sie sei

(
__

)
n?

Sti.mmt so!
Es geht we_i_ter.
Dann wa_r’s das eben!
Er hat ri.chtig Hunger.
Jetzt ru_hig bleiben!
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Nomen
r Appeti.t
r A_u_ssagesatz, -e
s Ba_rgeld
s Desse_rt, -s
e E_rdbeere, -n
r/e Erwa.chsene, -n (ein Erwa.chsener)
r Ga. stgeber, –
s Gebä.ck
s Gra_u_brot, -e
r Ho_nig
e Ki.rsche, -n
s Knä. ckebrot, -e
r Knö_del, –
r Ko. mparativ, -e
r La. mmbraten, –
s Mü_sli
s Omele. tt, -s
r Ora.ngensaft, -e
s Proze.nt, -e
r Qua_rk
s Reze.pt, -e
e Sala_mi, -s
e Sche_i_be, -n
s Schwa.rzbrot, -e
e Su.ppe, -n
r Te. ller, –
r To_ast, -s
e Vo_rspeise, -n
r We_i_nberg, -e
e Wu_rst, -e
r Zwi_e_back, -e

Verben
a. n·bieten, bietet a. n, hat a. ngeboten
a_u_s·probieren
dabe_i_ haben
erle_ben
reservi_e_ren
vertra_gen, verträ_gt, hat vertra_gen
wi_e_der·kommen, kommt wi_e_der, ist wi_e_dergekommen

Andere Wörter
ausgezei__chnet
be.sser
fre_i_
gle_i_chfalls
mo. rgens
sa. tt
se. lbst
so.nntags
vielle_i_cht
wi_e_der
zue_rst

a. ls
so. ndern

Wörter im Kontext
Ma. chen Sie bitte Pla. tz.
Gu_ten Appeti.t!
eine Scheibe Bro_t, Kä_se
Zum Wo_hl!
Ich vertra_ge keinen K

(
a.)
ffee.

Danke gle_i_chfalls!
Wie viel Ba_rgeld hat Arnold dabei?
Haben Sie so_ eine Situation schon erle_bt?
Te_e_ schmeckt mir be. sser als Kaffee.

In Deutschland In Österreich 
sagt man: sagt man auch:
r Qua_rk r To. pfen
glei__chfalls e_benfalls
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r Tra_u_bensaft
s Tri.nkgeld, -er
e Variatio_n, -en
e We_i_nkarte, -n
s Wu. rstbrot, -e
r Wu. rstsalat, -e
s Zitro_neneis
e Zwi_e_belsuppe, -n

Andere Wörter
getre.nnt
gü.nstig
hö_flich
plö. tzlich
tra_u_rig

o_ben

u. ngewöhnlich
u. nhöflich

Wörter im Kontext
Spre.chen Sie im Cho_r nach.
Ka. lte Gerichte/Ha_u_ptgerichte
Ich bri.nge Ihnen die Ka. rte (Spei__sekarte).
Das Trii.nkgeld bleibt auf dem Ti.sch liegen.
Das ma. cht ... Euro.
Haben Sie gewä_hlt?
Wü_rden Sie mir die Wei__nkarte bringen?
Zusa.mmen oder getre.nnt?
In der Kü.che ist es plötzlich u.nheimlich ruhig.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
e Co_la s Co_la s Co_la
r Frisö_r, -e r Coiffeur, -e
s Geri.cht, -e e Spei__se, -n

Nomen
r A. pfelsaft
e A_u_fforderung, -en
s Bana_neneis
e Be_i_lage, -n
r Bi.rnensaft
r Bo_hnensalat, -e
r Bra_ten, –
r Cho_r, -e
s E_rdbeereis
s Fa. ss, -er
e Fi.schplatte, -n
s Geri.cht, -e
r Gu. rkensalat, -e
s Ha_u_ptgericht, -e
r Hi.rsch, -e
s Hi.rschragout, -s
e Hü_hnersuppe, -n
r Karo. ttensaft
e Karto. ffelsuppe, -n
s Kä_sebrot, -e
e Kle_i_ngruppe, -n
e Na_chspeise, -n
r O_ber, –
r O_bstsalat, -e
e Pi.lzsoße, -n
r Re_i_ssalat, -e
e Ri.nderbouillon, -s
r Ri.nderbraten
r Ro_twein, -e
s Sa_hneeis
e Sa_hnesoße, -n
r Sala_tteller, –
s Schi.nkenbrot, -e
s Schokola_deneis
r Toma_tensaft, -e
e Toma_tensuppe, -n
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Nomen
s A. ktiv
s Ba_u_ernfrühstück
r Bo_den, -
s Bu. nd
s Fra_gespiel, -e
s Ga.nze
s Geschi.rr
s Ha. ndtuch, -er
e Ka. nne, -n
e Karto. ffelscheibe, -n
e Mö_glichkeit, -en
e Ora. nge, -n
s Pa. ssiv
e Petersi_lie
e Pfa.nne, -n
e Spü_lmaschine, -n
r To.pf, -e
r Wü_rfel, –
e Zu_tat, -en
r Zwi_e_belwürfel, –

Verben
a_u_f·hängen
bra_ten, brä_t, hat gebra_ten
dazu_·tun, tut dazu_, hat dazu_getan
ha. cken
pu. tzen
schä_len
schne_i_den, schne_i_det, hat geschni.tten
spü_len
stre_u_en
vermi.schen
wü. rzen

Andere Wörter
a. nschließend
go. ldbraun
schli_e_ßlich

jemand

Wörter im Kontext
zwe_i_ Bund Petersi_lie
Wü_rzen Sie das Ga. nze mit Sa. lz und Pfe.ffer.
Das Wa.sser kocht.
Ko.chen Sie die Karto. ffeln.
Schla_gen Sie die Sa_hne.
Schne_i_den Sie die Karto. ffeln in Sche_i_ben.
Die Sa_hne wird geschla_gen.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
r To.pf, -e e Pfa.nne, -n
spü_len a.bwaschen
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Wörter im Kontext
Hast du Lu. st, Ka. rten zu spielen?
Sie fängt a. n, den Bri_e_f zu lesen.
Sie fängt a.n, den Ti.sch zu decken.
Er hat verge.ssen, den Ste.cker in die Ste.ckdose zu ste.cken.
Sie nimmt den Fö_hn, damit die Fa. rbe schneller trocknet.
Sie benutzt den Be_sen, um ein Bi.ld zu malen.
Er hört a_u_f zu lesen.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
r Bri_e_fumschlag, -e s Couve_rt, -s s Kuve_rt, -s

Nomen
r Be_sen, –
e Bo_hrmaschine, -n
r Bri_e_fumschlag, -e
s Bü_geleisen, –
e E_ i_nrichtung, -en
r Fö_hn, -e
Ha_u_saufgaben (pl)

e Ide_e_, -n
r Ko.chlöffel, –
e Lu.st
r Mi.xer, –
s Muse_um, Muse_en
e Musi_k
s Schla_gzeug, -e
s So.nderangebot, -e
e Ste.ckdose, -n
r Ste.cker, –
e Ta_u_cherbrille, -n
e U_ rlaubskarte, -n
s Vi_deo, -s
e Za.nge, -n

Verben
a_u_f·hören
a_u_f·schreiben, schreibt a_u_f, hat a_u_fgeschrieben
aa_u_s·schlafen, schläft a_u_s, hat a_u_sgeschlafen
bea.rbeiten
bo_hren
cha. tten
de.cken
geli.ngen, geli.ngt, ist gelu.ngen
heru. nter·laden, lädt heru. nter, hat heru. ntergeladen
ö. ffnen
re_i_zen
schü.tzen
spazi_e_ren gehen
spe_i_chern
ste.cken
stü. tzen
tro.cknen
versu_chen
wa. ckeln

Andere Wörter
gla. tt
glei__chzeitig
ma. nchmal
ste_i_f

dami.t
u.m zu
wozu_
zu_
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Nomen
e A. mpel, -n
e A. nlage, -n
r A. pfelbaum, -e ➔ Ba_u_m
s Aqua_rium, Aqua_rien
s A_u_genpaar, -e ➔ Pa_a_r
e A_u_ssicht, -en
e Ba_dewanne, -n
e Batteri_e_, -n
s Bla. tt, -er
r Bri_e_fkasten, -
r Bri_e_fkastenschlüssel, –
s Cha_os
e Co_u_ch, -s/-en
r Di_e_b, -e
e Du_sche, -n
e Fe.rnbedienung, -en
s Fe.rnsehgerät, -e

r Flu_r, -e
s Gerä_t, -e
e Glü_hbirne, -n
e Ha. ltestelle, -n
e He_i_zung, -en
e Ka. ffeemaschine, -n
r Karto_n, -s
e Kasse. tte, -n
r Ke_ks, -e
r Ki.nderwagen, –
r La.stwagen, –
s Ma_l, -e
s Na_mensschild, -er
e Pfla.nze, -n
r Pla. stiksack, -e ➔ Pla. stik
r Ra_dfahrer, –
r Ra_dweg, -e
e Sa.che, -n

r Scha. tten, –
r Schri.tt, -e
e Se_i_fe, -n
r Spru.ng, -e
e Ste_reo-Anlage, -n ➔ A. nlage
r Stro_manschluss, -e
r Te.chniker, –
s Tre.ppenhaus, -er
r Tü_rspalt, -e
s U_ fo, -s
s Verste.ck, -e
r Vo_rhang, -e
r Wa_gen, –
s Wa. schbecken, –
e Wä.sche
r Wä. schetrockner, –
e Wo_hnungstür, -en

12
Lernwortschatz
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Andere Wörter
a. nders
dire.kt
dri.nnen
du.nkel
gefa.ngen
nä_her ➔ na_h
nu_r noch
re.chtzeitig
schwa. rz
schwi_e_rig
soga_r
u. mgekehrt
u. nruhig
von se. lbst
we_i_ß
zunä. chst

ni_e_mand

da. ss
o_hne zu

Wörter im Kontext
Die Blä. tter fallen von den Bäumen.
An der De.cke brennt eine Glü_hbirne.
Bis 4_ Uhr ist auf je.den Fall jemand da.
Letztes Mal ist er zu spät gekommen.
Man hat die Te_i_le an die Se_i_te gestellt.
Die Tü_r geht auf.
Am Horizo.nt tauchen Wä.lder auf.
Ein Wa_gen biegt um die E. cke.
Da fällt ihr e_i_n, dass sie noch nicht gefrü_hstückt hat.
Das He.rz klopft.
Dann geht es lo_s.
Der Ste.cker steckt in der Ste.ckdose.
Er trägt einen Karto_n.
Doch (aber) sie gehen wei__ter.
Sie scha. fft es gerade.
Sie versucht, so schne. ll wie mö_glich zu entkommen.
Hi_e_r ist sie si.cher.
Der Flur steht vo. ll mit Ki.sten.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
r La. stwagen, – r Ca.mion, -s
e Tre.ppe, -n e Sti_e_ge, -n

Verben
a.b·bauen
a. b·schließen, schließt a. b, hat a. bgeschlossen
a.n·bringen, bringt a.n, hat a.ngebracht
a_u_f·schließen, schließt a_u_f, hat a_u_fgeschlossen
a_u_s·packen
beme.rken
bi_e_gen, bi_e_gt, hat gebo_gen
e_i_n·fallen, fällt e_i_n, ist e_i_ngefallen
e_i_n·ziehen, zieht e_i_n, ist e_i_ngezogen
entde.cken
erschre.cken, erschri.ckt, ist erschro.cken
fa. llen, fä. llt, ist gefa. llen
fü. rchten
here_i_n·kommen, kommt here_i_n, ist here_i_ngekommen
ho. ffen
klo.pfen
la.nden, ist gela.ndet
lo_s·gehen, geht lo_s, ist lo_sgegangen
rä_u_men
ri_e_chen, ri_e_cht, hat gero.chen
sa.mmeln
spü_ren
ste_hlen, sti_e_hlt, hat gesto_hlen
sto_ßen, stö_ßt, ist gesto_ßen
stre_i_chen, stre_i_cht, hat gestri.chen
tra_gen, trä_gt, hat getra_gen
u. m·fallen, fällt u. m, ist u. mgefallen
vermu_ten
vorbe_i_·ziehen, zieht vorbe_i_, ist vorbe_i_gezogen
wa.chsen, wä.chst, ist gewa.chsen
we.g·fahren, fährt we.g, ist we.ggefahren
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Nomen
r Ba_u_markt, -e ➔ Ma. rkt
s Bü_cherregal, -e
r Compu_tertisch, -e
r Co_u_chtisch, -e
s Do. ppelbett, -en
r E. sstisch, -e
s E. sszimmer, –
r Fe. rnsehsessel, –
s Gä. stebett, -en
r Geschi.rrschrank, -e
r Gla_stisch, -e
r Ha_u_shalt, –
e Hö_he
r Ho. lztisch, -e
s Ki.nderbett, -en
r Kle_i_derschrank, -e
r Kü. chenschrank, -e
e La.mpe, -n
s Lo.ch, -er
r Ma. rkt, -e
s Ma_ßband, -er
s Mö_belhaus, -er
s Mö_belstück, -e
s Schla_fsofa, -s
r Se.ssel, –
s Spü_lbecken, –
e Stro_mleitung, -en
r Stu_h_l, -e
e Ta.nte, -n
e Tape_te, -n
r Te.ppich, -e
s Tra_u_mwohnzimmer, –
e Tü_r, -en
r Vermi_e_ter, –
s Wa. tt
r Ze. ntimeter, –

Verben
a.b·reißen, reißt a.b, hat a.bgerissen
aa_u_s·messen, misst a_u_s, hat a_u_sgemessen
dabe_i_ sein, ist dabe_i_, hat dabe_i_ gewesen
e_i_n·richten
kli.ngeln
me.ssen, mi.sst, hat geme.ssen
renovi_e_ren
spa_ren
tapezi_e_ren
u.m·ziehen, zieht u.m, ist u.mgezogen
verbi_e_ten, verbi_e_tet, hat verbo_ten
vo_r·haben, hat vo_r, hat vo_rgehabt

Andere Wörter
bre_i_t
gefä_h_rlich
na_h
ni_e_drig
perfe.kt
persö_nlich
pra.ktisch
schwa.ch
sta.rk
überra.scht
u. nmodern
u. npraktisch

Wörter im Kontext
Der Ti.sch steht in der E. cke.
Tante Ma_rga kommt zum Kaffe_e_.
Die Glühbirne hat 4_0_ Watt.
Es klo.pft an der Tü_r.
Er schlä_gt einen Na_gel in die Wand.
Sie ist a_u_ch nicht viel größer.
Die Glühbirne ist schwä. cher als 40 Watt.
Die Glühbirne ist stä_rker als 40 Watt.

In Deutschland sagt man: In der Schweiz sagt man auch: In Österreich sagt man auch:
r Schra.nk, -e r Ka. sten, - r Ka. sten, -
r Se.ssel, – r Fa_u_teuil, -s r Faute_u_il, -s
u.mziehen zü_geln ü_bersiedeln
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Nomen
r A_u_fzug, -e
r Ba. ch, -e
e Ba_hn, -en
s Bo_o_t, -e
s Da. ch, -er
r Ele. ktriker, –
e Erfa_hrung, -en
e Gara_ge, -n
s Ga_s
r Ha.ndwerker, –
e Ka. tze, -n
e Kautio_n, -en
r Ke. llner, –
s La.nd
r Ma_kler, –
r Mi_e_tpreis, -e
e Mo_natsmiete, -n
r Mo_tor, -en
e Nä_he
Ne_benkosten (pl)
s Ne. tz, -e
r O_fen, -
s O_hr, -en
r Pa. rk, -s

Andere Wörter
a. bwechselnd
dü. nn
e.ng
fe_u_cht
inkl. ➔ inklusi_ve
mi.tten
mode_rn
na. ss
so_ … wi_e_
tro. cken
u. ngesund
wa. ch
wahrsche_i_nlich

KB ➔ Kü.che, Ba_d
NK ➔ Ne_benkosten

Wörter im Kontext
Die Wo_hnung ist auf dem La. nd.
Gute Na. cht!
Du musst dem Vermi_e_ter Beschei

(
__

)
d sagen.

Da ha. st du wahrscheinlich re.cht.
Der Ke. llner ist beque_m.
Die Wo_hnung ist renovi_e_rt.
Stro_m, Ga_s und so we_i_ter.
A. lles ist voll Schne_e_.

r Pilo_t, -en
e Qualitä_t
r Re_i_m, -e
r Re_i_sepass, -e
s Scha_f, -e
r Schne_e_
e So. cke, -n
r Sta.dtrand, -er
e Terra. sse, -n
e U_-Bahn, -en
r Ve. rs, -e
r Wa. ld, -er
e Wa.nne, -n
e Wo_hnungsanzeige, -n
r Wo. lf, -e
e Zentra_lheizung, -en

Verben
begrü_ßen
Besche_i_d sagen
entste_hen, entste_ht, ist entsta. nden
hei__zen
informi_e_ren
re. cht haben
re_i_men

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
r A_u_fzug, -e r Li.ft, -s r Li.ft, -s
e Stra_ßenbahn, -en s Tra.m, -s
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Nomen
r Be.rg, -e
s E_ i_nfamilienhaus, -er
e Entfe. rnung, -en
s E_rdgeschoss, -e
e Erho_lung
r Fe.nsterladen, -
e Fe_rienwohnung, -en
e Fe_u_erwehr, -en
r Go. lfplatz, -e
r Gri.ff, -e
r Ha_u_ptschalter, –
e Ha_u_ptsicherung, -en
s Informatio_nsblatt, -er
e I.nsel, -n
s Intere. sse, -n
r Ka. sten, -
r Ke. ller, –
r Ki.nderspielplatz, -e ➔ Spi_e_lplatz
e Kne_i_pe, -n
e Ko. checke, -n
e Kontro. lllampe, -n
r Kre_i_s, -e
r La_den, -
r Lä. rm
r Me_e_rblick
r Mü. ll
e Mü. lltonne, -n
e Natu_r
e Nu. ll
r Ra_u_cher, –
s Regi_e_rungsviertel, –
r Re_gler, –
r Re_i_seführer, –
r Ru.ndgang, -e
Seme.sterferien (pl)
r Se_nior, -en
e Si.cherung, -en
r Spi_e_lplatz, -e
r Sto.ck, Sto.ckwerke
r Stra.nd, -e
r Stro_m
e Stu_fe, -n
s Te.nnis
r Tri.ck, -s
e Verke_hrsverbindung, -en ➔

Verbi.ndung

r Wa. sserhahn, -e
s WC_, -s
s We. rkzeug, -e
r Wo_hnungstausch
s Ze.ntrum, Ze.ntren

Verben
a.b·reisen, ist a.bgereist
bi_e_ten, bi_e_tet, hat gebo_ten
dre_hen
ei__n·schalten
kle.mmen
le_u_chten
ta_u_schen
tro.pfen
verge.ssen, vergi.sst, hat verge.ssen
zu_·drehen
zu_·machen

Andere Wörter
a. llgemein (A. llgemeines)
a_u_ßerhalb
e_benfalls
fe.st
idea_l
na_he
verschi_e_den (Verschi_e_denes)
vorha.nden

ZKB ➔ Zi.mmer, Kü. che, Ba_d

Wörter im Kontext
Auf den Blä. ttern finden Sie Informatio_nen.
Für a. lle Fä. lle: ...
Eine Ka. rte (=Plan) und ein Rei__seführer sind in der Kommo_de.
Er wohnt im vi_e_rten Stock/Stockwerk.
Ste. llen Sie den Re_gler auf Stufe 3_.
Sie müssen zue_rst eine Nu. ll wählen (beim Telefon).
Die Wo_hnung ist a_u_ßerhalb von Zürich.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
s E_rdgeschoss, -e s Pa. rterre s Parte. rre
r Ka. sten, - e Ki.ste, -n
e Knei__pe, -n s Bei__sl, -n / s Ga. sthaus, -er
r La_den, - s Geschä. ft, -e



Lagune 2 Lernwortschatz © Hueber Verlag 2007
Seite 17 von 36

Lagune 2
16

Lernwortschatz

Nomen
s A_u_ssehen
e Beschre_i_bung, -en
e Brü.cke, -n
s Eleme.nt, -e
r Flu.ss, -e
e Ge. ldbörse, -n
r Geschma.ck, -e
r Pu.dding
r Ri.ng, -e
s Schlara. ffenland
r Tu.rm, -e
r Vo_gel, -
e We_i_ntraube, -n
e Wo. lke, -n

Verben
a_u_f·räumen
hä.ngen, hä.ngt, hat geha.ngen
vertei__len

Andere Wörter
bra_u_n
di.ck
ge. lb
gra_u_
he. ll
ru.nd
verrü.ckt
viole. tt

Wörter im Kontext
Welche Fa. rbe haben die Ge_genstände?
Wählen Sie se. chs Gegenstände und verte_i_len Sie sie im Bild.
Im Ha_u_s brennt Li.cht.
Der Mann ist di.ck. Er will a.bnehmen.
Die Frau ist dü. nn. Sie hat a.bgenommen.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
e Ge. ldbörse, -n s Po. rtmonee, -s e Bri_e_ftasche, -n
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s Unive.rsum
s Verstä.ndnis
r Wu_tanfall, -e
e Zi.mmerdecke, -n ➔ De.cke
r Zo.pf, -e

Verben
a.b·schneiden, schneidet a.b, hat a.bgeschnitten
befe.stigen
beha. lten, behä. lt, hat beha. lten
ha. ssen
kä.mmen
kle. ttern, ist gekle. ttert
lö_sen
protesti_e_ren
stre_i_ten, stre_i_tet, hat gestri.tten
u_rteilen
verhi.ndern
zurü. ck·geben, gibt zurü. ck, hat zurü. ckgegeben

Andere Wörter
a. rm
bele_i_digt
blo.nd
e_hrlich
e_i_gen
e_i_nzig
entzü. ckend
fla.ch
fre. ch
he_i_mlich
ne_u_lich
schi.ck
schmu. tzig
schli.mm

Nomen
r A. lptraum, -e
r A. nzug, -e
e Bibliothe_k, -en
e Diskussio_n, -en
r Fle.ck, -e
e Fre_u_ndschaft, -en
e Frisu_r, -en
r Geda.nke, -n
s Gefü_hl, -e
Je_a_ns (pl)
r Kompromi.ss, -e
r Konfli.kt, -e
e Ku. ndin, -nen
e Ku.nst, -e
r Le_ser, –
e Le_serin, -nen
e Me_i_nung, -en
e Mo_de, -n
e Ni.chte, -n
e O_per, -n
s Pi_e_rcing, -s
e Prü_fung, -en
s Re. cht, -e
e Redakte_u_rin, -nen
e Re_i_nigung, -en
r Ro.ck, -e
r Schmu.ck
s So.nntagskleid, -er
r Spo. rtschuh, -e
e Ste_u_er, -n ➔ Ste_u_ererklärung
e Ste_u_ererklärung, -en
s The_ma, The_men
r Tie__rarzt, -e
s T_-Shirt, -s

Wörter im Kontext
La_ra hat Plä_ne für die Zukunft.
Laras Geschma.ck ist e_i_nfach verrückt.
Hat sie das Re.cht, über den Geschmack von a.nderen Leuten zu u_rteilen?
Sie trägt einen Ri.ng mit einem Ste_i_n.
Der rote Ro.ck steht ihr gu_t.
Ich wollte gegen a. cht (Uhr) bei

(
__

)
dir sein.

Das du.nkle Kleid ist gena_u_so schön wie das he.lle Kleid.
Er ist si.cher, dass die Erwa.chsenen ihn ni.cht verstehen können.
Wenn sie ihr So.nntagskleid anziehen musste, hat sie je_des Mal einen Wutanfall bekommen.

spezie.ll
ü_blich
une.ndlich

a_u_ßerdem
bi.sher
da_mals
davo. n
gena_u_so
vo_rher

e_rstens
zwe_i_tens

obwo_hl
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Nomen
r Ba_deanzug, -e
r Ba_u_ch, -e
s Bri_e_fpapier
s Büro_, -s
r Di_e_bstahl, -e
r Fi.nger, –
s Gesi.cht, -er
r Ha. ls, -e
r Hu_sten
s Ka. rtenspiel, -e
s Kni_e_, –
r Kolle_ge, -n
s Ko.pfkissen, –
e La_u_ne, -n
e Le_derjacke, -n
e Li.ppe, -n
s Medikame.nt, -e
s Mi.ttel, –
r Mu.nd, -er
r O_hrring, -e
e Politi_k
s Polize_i_revier, -e
r Ra_t, Ra_tschläge
r Scha_l, -s
r Schnu.pfen
r Te.nnisschläger, –
r Ze_h, -en
e Ze_i_tschrift, -en

Verben
ke.nnenlernen
kritisi_e_ren
le_i_hen, le_i_ht, hat geli_e_hen
me. lden
me.rken
mi.t·nehmen, nimmt mi.t, hat mi.tgenommen
unterne_hmen, unterni.mmt, hat unterno.mmen
verli_e_ren, verli_e_rt, hat verlo_ren
we.g·reißen, reißt we.g, hat we.ggerissen
wi_e_der·erkennen, erkennt wi_e_der, hat wi_e_dererkannt

Andere Wörter
aggressi_v
akti_v
betru.nken
blö_d
fre.md
lä. cherlich
ne_gativ
ne_u_gierig
ro_thaarig
schma_l
to. ll
ü_berall
u. npünktlich

wa. s für ein …? / wa. s für …?

Wörter im Kontext
Er hat o.ft schlechte Laune.
Es geht ihm auf die Ne.rven, dass ...
Er will im Urlaub seine Ru_he haben.
Sie benutzt ein sta. rkes Parfüm.
Sie möchte gern nette Le_u_te kennenlernen.
Sie meldet einen Di_e_bstahl.
Sie hat geme.rkt, dass ihre Handtasche we.g war.
Wir möchten im Urlaub vi_e_l unternehmen.

In Deutschland In Österreich 
sagt man: sagt man auch:
lei__hen a_us·borgen
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Nomen
s A. djektiv, -e
e Bi.ldkarte, -n
e E.ndung, -en
r Ka_ter, –
e Ma_u_er, -n
s Pfe_rderennen, –
s Re_i_henspiel, -e
r Schi.rm, -e

Verben
ä. ndern
dra.n sein
la.ssen, lä.sst, hat gela.ssen

Andere Wörter
drü_ben
ha. rt
hü. bsch
sa_u_ber
schla_u_
we_i_ch

Wörter im Kontext
Lass uns mal zu i_hr gehen.
Der dicke Ma.nn trägt eine dicke Mü. tze.
Er isst eine ha. rte Birne.
Die Puppe ist le_i_cht. Sie wiegt nur 3_00 Gramm.
Der Mann ist schwe_r. Er wiegt 8_5_ k.g.
Du_ bist dran.

In Deutschland In der Schweiz 
sagt man: sagt man auch:
r Ro.ck, -e r Ju.pe, -s
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Nomen
e A_u_fenthaltserlaubnis

➔ Erla_u_bnis
e A_u_genfarbe
r A_u_sweis, -e
e Bri_e_ftasche, -n
s Da. chgeschoss, -e
e Erla_u_bnis ➔

A_u_fenthaltserlaubnis
r Fu_ßweg, -e
r Hi.ntergrund, -e
s Ho. lz, -er
s Konsula_t, -e
e Ku. nstmesse, -n
s Materia_l, -ien
s Meta. ll, -e
s Ne_bengebäude, –
e Noti_z, -en
Papi_e_re (pl)
s Phanto_mbild, -er
r Ra.nd, -er
s Tra_u_mhaus, -er
r Vo.rdergrund

Verben
a_u_f·haben
stö_ren
ze_i_gen

Andere Wörter
du.mm
e.ckig
nai_v
nebena. n
o. ffen
spi.tz

hi.nter

dahi.nter
dane_ben
dara_u_f
dari.n
darü_ber
daru.nter
davo_r
dazwi.schen

Wörter im Kontext
Ihm ist eine du. mme Geschichte passiert.
Man hat ihm seine Papi_e_re gestohlen.
Er hatte einen du.nklen Hu_t auf.
Die Wand besteht aus Ste_i_n.

20
Lernwortschatz
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Nomen
r Abiturie.nt, -en
r A_rbeiter, –
e A_u_sbildung, -en
e A_u_sstellung, -en
r Beru_fsweg, -e
e Beste. llung, -en
r Expo.rt, -e
e Gramma. tik, -en
s Ko.chbuch, -er
e Le_hrstelle, -n
e Li_e_ferung, -en
r Lo_hn, -e
r Ma.nager, –
e Ma_rktfrau, -en
r Patie.nt, -en

Andere Wörter
si.ch

Wörter im Kontext
Er rasi_e_rt sich.
Sie kä. mmt sich.
Sie wa. schen sich nicht.
Er wartet auf den A_rzt.
Sie fragt nach dem We_g.
Sie sprechen mit dem Che.f.
Er interessiert sich ni.cht für Fußball.
Er beschwert sich über die Wa. rtezeit.
Sie unterhalten sich über das We.tter.
Er hat sich um eine Ste. lle beworben.
Er hat sich bei einer Ba. nk beworben.
Sie erkundigt sich nach ihrer Beste. llung.

r Praktika.nt, -en
e Se.ndung, -en ➔ Spo.rtsendung
e Spo.rtsendung, -en
e U. nfreundlichkeit
e Verspä_tung, -en
e Wa. rtezeit, -en

Verben
sich ä_rgern
sich beschwe_ren
sich bewe.rben, bewi.rbt, hat bewo. rben
demonstri_e_ren
sich erku.ndigen
sich interessi_e_ren
te_i_l·nehmen, nimmt te_i_l, hat te_i_lgenommen
sich unterha. lten, unterhä. lt, hat unterha. lten
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Nomen
s Abitu_r
r Abitu_rjahrgang, -e
s Abitu_rzeugnis, -se
r A. bschluss, -e
e Assiste.ntin, -nen
e A_u_skunft, -e
e A_u_slandsabteilung, -en
s Blu_t
e Bu. ndeswehr
r Dire. ktor, -en
e E_hefrau, -en
e Entsche_i_dung, -en
e Filia_le, -n
r Geschä. ftsführer, –
e Gra_fikerin, -nen
s Gymna_sium, Gymna_sien
e Hä. lfte, -n
e He_i_mat
e Ho. chzeitsreise, -n
e Hote. lfachschule, -en
r Impo.rt, -e
e Karri_e_re, -n
e Ke. tte, -n
e Konkurre.nz, -en
r Konze.rn, -e
e Kra.nkenkasse, -n
r Kredi_t, -e
e Le_hre, -n
e Mi.tteilung, -en
r Mo_nat, -e
e No_te, -n
e Psychologi_e_
e Re.chtsanwältin, -nen
e Ri.chterin, -nen
s Seme. ster, –
s Sta_a_tsexamen, –
s Ste_a_k, -s
s Stipe. ndium, Stipe.ndien
s Stu_dium, Stu_dien
s Tre. ffen, –
e Universitä_t, -en
e We. lt, -en
e We.rbeagentur, -en
e Wi.rtschaft
e Wi.ssenschaft, -en
s Zi_e_l, -e
e Zu_sage, -n

Verben
akzepti_e_ren
ba_u_en
sich beda.nken
(sich) eri.nnern
erne_u_ern
finanzi_e_ren
fo.rt·setzen
kapu. tt·machen
organisi_e_ren
pla_nen
sta. tt·finden, findet sta. tt, hat sta. ttgefunden
untersu_chen
vergrö_ßern
verla_u_fen, verlä_u_ft, ist verla_u_fen
we.g·ziehen, zieht we.g, ist we.ggezogen
wi_e_der·sehen, sieht wi_e_der, hat wi_e_dergesehen
zusa.mmen·arbeiten

Andere Wörter
anbe_i_
befri.stet
beru_flich
e_hemalig
geschi_e_den
intellige. nt
internationa_l
inzwi.schen
mu_tig
schri.ftlich
se. lbstständig
sto. lz

de.s, de_r …
e_i_nes, e_i_ner …

Wörter im Kontext
Nach dem Abschluss des Stu_diums hat sie eine Stelle in der

Wi.rtschaft gefunden.
Die Fami_lie steht erst an zwe_i_ter Stelle.
Eine frühere (= e_hemalige) Mi.tschülerin schickt eine Einladung.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
s Abitu_r e Matu_r oder Matu_ra e Matu_ra
e Kra.nkenkasse, -n e Kra.nkenkassa
inzwi.schen unterde. ssen
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Nomen
e Beru_fsschule, -n
e Bewee.rbung, -en
e Cha_nce, -n
e Da_rstellung, -en
e Fa. chhochschule, -n
e Fa. chschule, -n
r Fe_hler, –
e Fe_rnfahrerin, -nen
r Flu_gzeugmechaniker, –
r Fra_u_enberuf, -e
s Geha. lt, -er
r Gru. nd, -e
e Gru.ndschule, -n
r Ha_u_ptschulabschluss, -e
e Ha_u_ptschule, -n
e Ho_chschule, -n
r Journali.st, -en
s Kfz_, -s (Kra. ftfahrzeug)
r Kfz_-Mechaniker, –
r Kü.nstler, –
e Lä.nge, -n
r Mä.nnerberuf, -e
r Mecha_niker, –
r Poli_tiker, –
r Rea_lschulabschluss, -e
e Rea_lschule, -n
r Salo_n, -s
r Schu_labgänger, –
s Schu_ljahr, -e
s Schu_lsystem, -e
e Schu_lzeit, -en
r Sekretä_r, -e
e Sekunda_rschule, -n
e Te.chnik, -n
r Verdi_e_nst
r Verglei__ch, -e
r Vertra_g, -e
e Vo_rschule, -n
s Ze_u_g

Verben
a.b·lehnen
a.n·nehmen, nimmt a.n, hat a.ngenommen
a_u_f·geben, gibt a_u_f, hat a_u_fgegeben
(sich) a_u_f·regen
(sich) bekla_gen
(sich) bemü_hen
lei__ten
(sich) unterschei__den, unterschei__det, hat unterschi_e_den
unterschre_i_ben, unterschre_i_bt, hat unterschri_e_ben
verla. ssen, verlä. sst, hat verla. ssen
we. g·gehen, geht we. g, ist we. ggegangen
we_h_·tun, tut we_h_, hat we_h_getan

Andere Wörter
egoi.stisch
ha. lbtags
kra.nk
kreati_v
ni_e_ wieder
te.chnisch
ty_pisch
verschi_e_den

a_u_fs = aa_u_f das
bevo_r

wora.n
wora_u_f
worü_ber
woru. m
wovo_r

Wörter im Kontext
Er besucht die Rea_lschule.
Im Restaurant sind viele Gä. ste.
Sie regt sich darüber a_u_f, dass die Kollegen manchmal

dummes Ze_u_g reden.
Er möchte das Angebot a. nnehmen.
Sie muss ihre Ste. lle aufgeben.
Der Repo.rter hat sich mit den Schülern beka. nnt gemacht.
Ab 6. Jahren müssen Ki.nder zur Schule gehen.
In diesem Beru_f gibt es nur we_nige Männer.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
s Geha. lt, -er r Lo_hn, -e r Lo_hn, -e



Lagune 2 Lernwortschatz © Hueber Verlag 2007
Seite 25 von 36

Lagune 2
24

Lernwortschatz

Nomen
r Abte_i_lungsleiter, –
r A. ngler, –
e A_u_fstiegsmöglichkeit, -en
s Fe_u_er, –
e Karrie_rechance, -n
r Konta.kt, -e
r Stre. ss
e Überra. schung, -en
s U_fer, –
e Vera.ntwortung

Verben
ei__n·stellen
fa.ngen, fä.ngt, hat gefa.ngen
konjugi_e_ren
sich lei__sten

si.nken, si.nkt, ist gesu.nken
wä. rmen
we. chseln
sich wo_hlfühlen

Andere Wörter
kö.rperlich
sympa_thisch
ni.cht mal (= ni.cht einmal)

Wörter im Kontext
Die neue Firma wollte ihn sofo.rt einstellen.
Er kann sich ni.cht einmal ein A_u_to leisten.
Er versteht sich gu_t mit dem Che. f.
Da. s kann ich mir vo_rstellen.
Hier kann er se. lbstständig arbeiten.
Er wünscht sich meh

(
__

)
r Vera.ntwortung.
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Nomen
r/e A. ngestellte, -n (ein A. ngestellter)
e A.nstellung, -en
r A_u_fenthalt, -e
r Bä. ckermeister, –
e Bera_tung, -en
r Bere_i_ch, -e
e Betri_e_bswirtschaft
r Bewe_rber, –
e Bewe_rbungsfrist, -en
s Bewe_rbungsschreiben, –
e Da_u_er
r E_ i_nkauf, -e
r E_ i_nkäufer, –
s Elektro_nikunternehmen, –
e Entwi.cklung, -en
e Expo.rtabteilung, -en
e Expo.rtkauffrau, -en
r Expo.rtkaufmann, -leute

e Fabri_k, -en
e Fina.nzabteilung, -en
e Fre.mdsprache, -n
e Fri.st, -en ➔ Bewe.rbungsfrist
r Geschä. ftspartner, –
e He_rstellung, -en
e Industri_e_ ➔ Möbelindustri_e_,

Textilindustri_e_
s I.nland
e Ke.nntnis, -se
e Kontro. lle, -n
r Le_benslauf, -e
r Le_bensweg, -e
r Le_i_ter, –
e Le_i_terin, -nen
e Ma.rketingabteilung, -en
e Me.nge, -n
s Mi.tglied, -er
e Persona_lberatung, -en

Wörter im Kontext
A. nlage: Le_benslauf, Ze_u_gnisse
Er hat eine Me.nge Waren mitgebracht.
Sie arbeitet im Raum Südosta_sien.
Sie kauft Sto. ffe für Kleider ein.
Sie berät me_hrere Firmen.
Sie hat eine ste_i_le Karriere gemacht.
Diese Firma ist se_hr bekannt.
Das Unternehmen hat einen neuen Le_i_ter.
E.ndlich ist das Buch fe.rtig.

s Po.stfach, -er
s Produ.kt, -e
s Progra. mm, -e
r Redakte_u_r, -e
e Re_i_seführerin, -nen
e Re_i_seliteratur
r Se_e_mann, -leute
r Sto. ff, -e
e Stu_dienreise, -n
e Ta.nkstelle, -n
r Ta.nkwart, -e
s Unterne_hmen, –
e Vora_u_ssetzung, -en
r Vo_rstellungstermin, -e
e Wa_re, -n
r Wa. schmittelhersteller, –
s Ze_u_gnis, -se
e Zusa.mmenarbeit

Verben
bera_ten, berä_t, hat bera_ten
(sich) beschä. ftigen
e.nden
sich entschli_e_ßen, entschli_e_ßt, hat entschlo.ssen
he_r·stellen
li_e_fern
unterbre.chen, unterbri.cht, hat unterbro. chen
vere_i_nbaren
sich verli_e_ben
zurü. ck·kommen, kommt zurü. ck, ist zurü. ckgekommen

Andere Wörter
a.bgeschlossen
a_u_sländisch
beka. nnt
e_i_neinhalb
europä_isch
fü_hrend
geb. (= gebo_rene)
hi_e_rmit
kulture. ll
me_hrere
mi.ttelgroß
mö_glichst
no.rddeutsch
stei__l
tabella_risch

25
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Nomen
r Ba.nkkaufmann, -leute
Ba_u_chschmerzen (pl)

s Ba_u_chweh
s Fa_hrradrennen, –
r Flo_hmarkt, -e
s Fo_tomodell, -e
r/e Fü.nfjährige, -n (ein Fü.nfjähriger)
e Generatio_n, -en
e Gu. laschsuppe, -n
r Hä.ndler, –
e He_i_rat
s Hu_feisen, –
s Ki.nderfest, -e
s Kle_e_blatt, -er
e Meta. lldose, -n
r Mini.ster, –
r No_tdienst, -e
s Origina_l, -e
s Pe.ch
r Pi.lzratgeber, –
e Pi.lzvergiftung, -en
e Pla. stiktüte, -n
e Pu. tzfrau, -en
s Ra_drennen, –
r Re.ntner, –
e Rü. ckseite, -n
e Schla_gzeile, -n

r Scho.rnsteinfeger, –
s Turni_e_r, -e
r U_rgroßvater, -
e Wa.nderung, -en
r Ze_i_tungsreporter, –
r Ze_i_tungstext, -e

Verben
a. cht·geben, gibt a. cht, gab a. cht, hat a. chtgegeben
mi.t·fahren, fährt mi.t, fuhr mi.t, ist mi.tgefahren
mi.t·spielen
pfla.nzen

Andere Wörter
erfo_lgreich
fro_h
gi.ftig
go. lden
ti_e_f
vermu_tlich
vi_e_rblättrig

Wörter im Kontext
Er will einen Ba_u_m pflanzen und sucht dafür einen guten Pla. tz.
An di_e_ser Stelle gräbt er ein Lo.ch.
In der Zei__tung stehen interessante Na_chrichten.
Die Na_chricht finde ich etwas tra_u_rig.
Sie sammelten eine ga.nze Tüte voll.
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Nomen
r A. st, -e
r Da. chboden, -
e E_ i_sentür, -en
e Erö. ffnung, -en
e Erzä_hlung, -en
r Fa_hrstuhl, -e
r Fa. llschirm, -e
s Gerä_u_sch, -e
s Gla_s
r Glü. ckspilz, -e
s Ka_bel, –
e La.ndung, -en
s Le.nkrad, -er
r Li.ft, -s
s Ne. st, -er
r No_tfall, -e
r No_truf, -e
e Operatio_n, -en
e Pa_nik
r Pe.chvogel, -
e Pre. sse, -n
e Re. ttung
e So.rge, -n
e Spo. rtlerin, -nen
s Sto. ckwerk, -e
r Stu. rz, -e
s Table. tt, -s
s U.nglück, -e
e Verle. tzung, -en
r Vo_rteil, -e
e Wa. sserleitung, -en

Andere Wörter
a_u_frecht
a_u_ßer
defe.kt
hä_u_fig
i.mmer wi_e_der
i.nnen
krä. ftig
nä_mlich
stä.ndig
stu. ndenlang
ta_gelang
verschwu. nden
vo.rn (= vo.rne)
wä_hrend 
zwa_r … a_ber

Verben
a.b·brechen, bricht a.b, brach a.b, hat/ist a.bgebrochen
a.b·montieren
a.b·sägen
a_u_s·gehen, geht a_u_s, ging a_u_s, ist a_u_sgegangen
a_u_s·rutschen, ist a_u_sgerutscht
(sich) befre_i_en
blu_ten
fe. st·halten, hält fe. st, hielt fe. st, hat fe. stgehalten
hera_u_s·ziehen, zieht hera_u_s, zog hera_u_s, hat hera_u_sgezogen
heru. nter·kommen, kommt heru. nter, kam heru. nter, ist heru. ntergekommen
hine_i_n·setzen
hinu. nter·fallen, fällt hinu. nter, fiel hinu. nter, ist hinu. ntergefallen
hu_sten
ke_hren
re. tten
sä_gen
se.tzen
schwei__gen, schwei__gt, schwi_e_g, hat geschwi_e_gen
stehen ble_i_ben, ble_i_bt stehen, bli_e_b stehen, ist stehen gebli_e_ben
verbi.nden, verbi.ndet, verba.nd, hat verbu.nden
(sich) verle. tzen
zi_e_hen, zi_e_ht, zo_g, hat gezo_gen
zu_·gehen, geht zu_, ging zu_, ist zu_gegangen

Wörter im Kontext
Sie schreiben einen Arti.kel für die Zeitung.
Er hat einen blauen Fle.ck.
Der Fahrstuhl ist aus Gla_s.
Die Tü_r hat ein großes Schlo.ss.
Er bri.cht das Spi_e_l ab.
Der A. st bricht ab.
Die Tü_r geht auf.
Das Li.cht geht aus.
Die Tü_r geht zu.
Das Ka_bel brennt.
Er kann wieder la_u_fen.
Sie blieb im Ba_u_m hängen.
Er blieb ste_hen.
Als der Ast a.bbrach, fiel er auf den Bo_den.
Während sie ins Ha_u_s gingen, erzählte er seine Geschi.chte.
Am Tag dara_u_f fuhr sie zur Gro_ßmutter.
Eines Mo.rgens reparierte er die Wa.sserleitung.
Er saß zwar aa_u_frecht, aber er hatte das Le.nkrad um den Hals.

In Deutschland sagt man: In der Schweiz sagt man auch:
s Ka_u_fhaus, -er s Wa_renhaus, -er
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Nomen
r/e A. ngeklagte, -n (ein A. ngeklagter)
r A. nwalt, -e
s Ba_deverbot, -e
s Benzi_n
r Beru_fsverkehr
e Bre.mse, -n
r Da. chdecker, –
e Drogeri_e_, -n
e Fu_ßgängerzone, -n
r Ga.ngster, –
s Ge. ldstück, -e
s Gewi.tter, –
e I.nnenstadt, -e
r Lkw_, -s (La.stkraftwagen)
r Loka_lfunk
e Me. ldung, -en
e Pa.nne, -n
s Parlame.nt, -e
e Parlame.ntssitzung, -en
r Pkw_, -s (Perso_nenkraftwagen)
e Re_de, -n
r Ri.chter, –
e Schu.sswaffe, -n
r Se. lbstmord, -e
e Spa_rkasse, -n
r Strei__k, -s
r Su_permarkt, -e
s Telegra.mm, -e
r Ü_berfall, -e
e U.mleitung, -en
r U.nfall, -e
s Verbre. chen, –
r Verbre. cher, –
e Verha.ndlung, -en

r Verke_h_r ➔ Berufsverkehr
e Wa_hrheit, -en
e We. tte, -n
r Ze_u_ge, -n

Verben
a.n·halten, hält a.n, hielt a.n, hat a.ngehalten
(sich) a.n·melden
a_u_f·fordern
sich befi.nden, befi.ndet, befa.nd, hat befu. nden
bre.msen
bu_chen
überfa. llen, überfä. llt, überfi_e_l, hat überfa. llen
verbri.ngen, verbri.ngt, verbra. chte, hat verbra. cht
vo_r·zeigen

Andere Wörter
aktue. ll
gespe.rrt
km/h_ (Kilome_ter pro Stunde)
kurio_s
ne_blig
pa_nisch

tro.tz
wä_hrend
we_gen

Wörter im Kontext
Ein Da.chdecker fiel durch die De.cke.
Das Geri.cht hört den Ze_u_gen.
Er musste im Fre_i_en übernachten.
Ein älterer He.rr meldete sich bei der Polizei__.
Welche Ergä.nzungen halten Sie für wahrschei__nlich?
Er sollte eine Re_de halten.
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Nomen
e Bo.mbe, -n
r Du. mmkopf, -e
s Fe.rnglas, -er
e Ge_gend, -en
s Ha. lstuch, -er
s Ho_chhaus, -er
e Ho. lzkiste, -n
e I.nhaltsangabe, -n
e Kö. chin, -nen
e Le_i_ne, -n
r Lö. ffel, –
r Mo. rd, -e
r Mö. rder, –
s Na. chbarhaus, -er
e Pisto_le, -n
r Ro. llstuhl, -e

Andere Wörter
ei__nsam
gegenü_ber
gesa.mt
i.mmer schne. ller
noch i.mmer
se.ltsam
spa.nnend

Verben
bewei__sen, bewei__st, bewi_e_s, hat bewi_e_sen
ermo. rden
fli_e_hen, fli_e_ht, flo_h, ist geflo_hen
fli_e_ßen, fli_e_ßt, flo.ss, ist geflo.ssen
geni_e_ßen, geni_e_ßt, geno.ss, hat geno.ssen
gesche_hen, geschi_e_ht, gescha_h, ist gesche_hen
tö_ten
vergra_ben, vergrä_bt, vergru_b, hat vergra_ben
sich veri.rren
verra_ten, verrä_t, verri_e_t, hat verra_ten
verschwi.nden, verschwi.ndet, verschwa.nd, ist verschwu. nden

Wörter im Kontext
Zu Begi.nn saß ein Ma.nn am Fenster.
Was geschah da.nn?
Sie veri.rrten sich im Wa. ld.
In der Wohnung gegenü_ber geschah ein Mo.rd.
Er wollte mit der Hilfe seiner Fre_u_ndin den Mord bewei__sen.
Wie geht die Geschichte zu E.nde?
Das möchte ich dir ni.cht verraten.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
gegenü_ber vis-à-vi_s vis-à-vi_s

29
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Nomen
e Apothe_ke, -n
r Ba_desee, -n
r Besi.tzer, –
r Bewo_hner, –
r Di_e_sel
e E_i_ntrittskarte, -n
r E_ i_nwohner, –
r Fa_hrgast, -e
s Frü_hstücksbrot, -e
s Fu.ndbüro, -s
r Ho_f, -e
e Lei__tung, -en
r Ma_gen, -
e Metzgere_i_, -en
e Patie.ntin, -nen
e Perspekti_ve, -n
e Re.ntnerin, -nen
s Schwe_i_n, -e
r Spazi_e_rgang, -e
e Su_che
s Su_perbenzin
s Ti_e_r, -e
e Wa_gentür, -en
e Wa.ndzeitung, -en
e Wa. sserpistole, -n
r Ze_i_tungsartikel, –

Andere Wörter
ä. rgerlich
ele.ktrisch
fre_i_willig
ne_u_njährig
tä_glich

sta. tt

Verben
a.b·brennen, brennt a.b, brannte a.b, ist a.bgebrannt
a. b·geben, gibt a. b, gab a. b, hat a. bgegeben
fü_hren
gesta. lten
hina_u_f·gehen, geht hina_u_f, ging hina_u_f, ist hina_u_fgegangen
hina_u_f·klettern, ist hina_u_fgeklettert
pa.rken
ta.nken
we_i_nen
zu_·ordnen

Wörter im Kontext
Bei di_e_sem Wagen muss man Di_e_sel tanken.
Aber er tankte Su_per statt Diesel.
Er parkt i.mmer auf dem Hof.
Hu.nderte Autofahrer mussten auf der A_u_tobahn übernachten.
Die ele.ktrische Leitung war defe.kt.
Die Le_u_te saßen im Du.nkeln.
Der A_u_fzug war außer Betri_e_b.
Sie brachte ein Reze.pt in die Apotheke.
Der Va_ter führte Heino zu Rosa.

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
e E_i_ntrittskarte, -n s Bille. tt, -s
r Ki_osk e Trafi.k
e Metzgerei__, -en e Fleischhauerei__, -en
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Nomen
A. lpen (pl)
e Ba_detemperatur, -en
r Bä_r, -en
e Bu. cht, -en
r Fe.sttag, -e
s Gebi.rge, –
e Geografi_e_
s Kä_sefondue, -s

Verben
bea.ntworten
beste_i_gen, beste_i_gt, besti_e_g, hat besti_e_gen
e_i_n·zeichnen

Andere Wörter
ba_y_risch
berü_hmt
o. stfri_e_sisch
schwarz-we_i_ß

Relativpronomen: 
de_r di_e_ da. s de_n de_m de_nen

r Kö_nig, -e
e La.ndkarte, -n
r Ma_i_baum, -e ➔ Ba_u_m
e Re_i_seroute, -n
s Ri.nd, -er
s Schlo.ss, -er
e Se_i_lbahn, -en
s Wa. ldgebirge, –
e We_i_ßwurst, -e
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Nomen
e Attraktio_n, -en
r Ba_u_
r Betra_g, -e
s Bu.ndesland, -er
r Bu.ndespräsident, -en
r E_ i_ntritt, -e
e E_ i_szeit
s Erei__gnis, -se
e Fä_hre, -n
r Fa_hrplan, -e
r Fe. lsen, –
s Gebä_u_de, –
e Gebü_hr, -en
s Go. ld
s Gra_b, -er
s Gra_s, -er
e Gre.nze, -n
s Jahrhu.ndert, -e
r Ka_i_ser, –
e Kä. lte
e Kli_mazone, -n
e Kü.ste, -n
e Ku. tsche, -n
e La.ndschaft, -en
r Me_e_resboden
e Millio_n, -en
r Nationa_lpark, -s
r Natu_rpark, -s
e Pyrami_de, -n
r Raba. tt, -e
e Re_i_seversicherung, -en
r Si.tz, -e
e Ski_saison
e Sta.dtrundfahrt, -en
e Ste_i_nzeit
r Stu.rm, -e
s Ta_l, -er
r U. mweg, -e
e U. nterkunft, -e
e Versi.cherung, -en ➔

Re_i_seversicherung
r Vo_rfahr, -en
r Wa. sserfall, -e
r Wo_hnraum, -e
r Zo. ll ➔ Zo. llvorschrift
e Zo. llvorschrift, -en

Verben
a_u_s·bilden
bede.cken
durchque_ren
(sich) ernä_hren
erre_i_chen
grü.nden
hina_u_f·fahren, fährt hina_u_f, fuhr hina_u_f, ist hina_u_fgefahren
hina_u_s·laufen, läuft hina_u_s, lief hina_u_s, ist hina_u_sgelaufen
(sich) lo_hnen
trei__ben, trei__bt, tri_e_b, hat getri_e_ben
(sich) vera. bschieden
verlä.ngern
verpa. ssen
zure.cht·kommen, kommt zure.cht, kam zure.cht, ist zure.chtgekommen

Andere Wörter
beso.ndere
e_her
e_wig
hinu. nter
jä_hrlich
na. ckt
ni.cht immer
ni.rgends
nö.rdlich
nü.tzlich

Wörter im Kontext
Im Gebi_rge liegt e_wiges E_i_s.
Zwischen dem La. nd und den I.nseln ist vi_e_l Wasser.
Der Bri_e_fträger bringt die Po.st.
Die Ho_fburg ist der Si.tz des Bu.ndespräsidenten.
Für die Rei__se soll man eine Versi.cherung abschließen.
Das Ma. tterhorn erinnert an eine Pyrami_de.
Den Ort Zerma.tt kann man nu_r mit der Ba_hn erreichen.
Das Wa. ttenmeer ist ein interessa.nter Ort.
Die Stra_ße verbindet zwei Bu.ndesländer.
Die Gre.nze verläuft in der Mi.tte des Flusses.
In Westfa_len gibt es e.chte Wildpferde.
Das Wa.sser geht zwe_i_mal pro Tag zurück.
Selbst (= sogar) he_u_te wird noch weitergebaut.

tatsä.chlich
tourii.stisch
umso.nst
v. Chr. (= vo_r Christus)
wi.ld
wi.nzig
zule. tzt

Relativpronomen:
de_ren de.ssen
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Nomen
r A. bschied, -e
s Be.rgland
e Beso. nderheit, -en
s Bi.lderbuch, -er
r Diale.kt, -e
e Hi.nfahrt, -en
e Hi.tze
s Ho_ch, -s
e Ja_hreszeit, -en
r La_u_f, -e
e Me_e_resluft
r Ne_bel, –
r Nordwe.sten
r Scha_u_er, –
s Ski_fahren
r Ski_kurs, -e
r Sta_u_, -s
s Ti_e_f, -s
r U. nterschied, -e
r We.tterbericht, -e
e Wi.ndstärke
e Zwi.llingsschwester, -n

Wörter im Kontext
Im La_u_f des Ta_ges gibt es Scha_u_er.
Sie beko. mmen einen Pla. tz im Ski_kurs.
Ein Ho_ch bestimmt mo_rgen das We.tter.
Ich fü_hle, wenn es Re_gen gibt.
Die Temperatu_ren erreichen 2.0 Grad.
Der Wi.nd weht aus We.sten.
Das We.tter ist a. ngenehm mi.ld.
Sie wohnt in einem e_i_nfachen Hote.l.
Er ist ganz fe.rtig von der Reise.
Es re_gnet.
Es schne_i_t.
Es ist wi.ndig.
Es ist wa. rm.
Es gibt ein Gewi.tter.
Es sind 2.0 Grad.
Es geht mir gu_t.
Es ist to. ll, wenn es schneit.
Ich finde es schö_n, wenn die Sonne scheint.

Verben
besti.mmen
fü_hlen
schne_i_en
we_h_en
zusa.mmen·fassen

Andere Wörter
du.rchschnittlich
erkä. ltet
he_i_ter
heute frü_h
kü_hl
mi.ld
proble_mlos
regiona_l
so. nnig
spra_chlich
ste. llenweise
stü. rmisch
südwe.stlich
telefo_nisch
vo_rgestern

In Deutschland In der Schweiz In Österreich 
sagt man: sagt man auch: sagt man auch:
erkä. ltet verkü_hlt
Auf Wi_e_dersehen Uf Wi.derluege
Tschü.s Se.rvus
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Andere Wörter
ci.rca
e_i_niges
i.rgendwann
i.rgendwo
i.rgendwohi.n
ma. nche
me_i_netwegen
re. lativ
vi_e_les
wa_hr

wofü_r
wovo.n

Wörter im Kontext
Was ma.chen wir bloß im U_rlaub?
Wo fahren wir im Urlaub hi.n?
Was hä. ltst du von einer griechischen I.nsel?
Ich würde ge.rn nach Ita_lien fahren.
Würdest du mir mal den Katalo_g geben?
Von mi_r aus.
Ich möchte mich vor a. llem erho_len.

Nomen
e A. ltstadt, -e
r Ba_deort, -e
r Begri.ff, -e
e Empfe_hlung, -en
e Fe.rne
e Hö_hle, -n
r Mi_e_twagen, –
s Mi.ttelmeer
e Re_i_seinformation, -en
r Re_i_sekatalog, -e
r Re_i_setipp, -s
e Re_i_sezeit, -en
s Re_i_seziel, -e
e Spü_le, -n
r Stra.ndurlaub, -e
r Ti.pp, -s
r Ti_tel, –
r Touri.st, -en
e U_rlaubsreise, -n
s Verke_hrsmittel, –

Verben
a_u_f·drehen
a_u_s·geben, gibt a_u_s, gab a_u_s, hat a_u_sgegeben
sich a_u_s·ruhen
dafü_r sein
dage_gen sein
sich erho_len
trä_u_men
sich verstä.ndigen
we_i_ter·reisen, ist we_i_tergereist

34
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Nomen
r Adressa_t, -en
r Doze.nt, -en
s Fe_rienhaus, -er
s Ha_u_sboot, -e
s Ka_nu, -s
e Kä_sefabrik, -en
s Kli_ma
e La.ndwirtschaftsmesse, -n
s Ma. rketing
e Me.sse, -n ➔ La.ndwirtschaftsmesse
e Mi.lchproduktion
s Schi.ff, -e
s Semina_r, -e
s Souveni_r, -s
s Stä_dtchen, –
s Technologi_e_zentrum, -zentren
e To_u_r, -en

Verben
a.n·reisen, ist a.ngereist
kli.ngen, kli.ngt, kla.ng, hat geklu. ngen
verschi.cken

Andere Wörter
bzw. (= bezi_e_hungsweise)
fa_belhaft
genü_gend
hinü_ber

Wörter im Kontext
Die ö_sterreichische Seite des Sees ke.nnt er nicht.
Das kli.ngt vielleicht langweilig.
Der Wei__n schmeckt einfach fa_belhaft.
Sie haben genü_gend Frei__zeit.
Das Wa.sser des Sees ist ga.nz kla_r.


